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Stinner, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der FDP 
- Drucksache 16/2183 - 

Zukünftige Finanzierung der Auslandseinsätze der Bundeswehr 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Die Bundeswehr leistet seit der Wiedervereinigung im Jahre 1990 neben der 
zuvor schon üblichen Katastrophenhilfe auch einen erheblichen Beitrag inner- 
halb von internationalen, den Frieden sichernden und schaffenden Missionen. 
Damit trägt sie zur Sicherung der außenpolitischen Handlungsfähigkeit der 
Bundesrepublik Deutschland bei und leistet einen wichtigen Beitrag zur Stabi- 
lität in Europa und der Welt. 

Der Bundesminister der Verteidigung, Dr. Franz Josef Jung, hat angeregt, die 
Finanzierung der Auslandseinsätze zukünftig über den allgemeinen Haushalt 
vorzunehmen (Einzelplan 60). Dieses Vorhaben wird aber bei der ersten 
neuen Mission der Koalition aus CDU/CSU und SPD, der deutschen Beteili- 
gung an EUFOR RD Congo, nicht umgesetzt. Bundesminister des Auswärti- 
gen Dr. Frank- Walter Steinmeier, hat erklärt, dass die Erwartungen des Aus- 
lands bezüglich einer Beteiligung Deutschlands an internationalen Einsätzen 
weiter wachsen dürften. 


1 . Welche einsatzbedingten Zusatzausgaben im Zusammenhang mit den inter- 
nationalen Einsätzen der Bundeswehr sind seit 1990 jährlich entstanden? 


Die Bundeswehr beteiligt sich seit dem VN-Einsatz in Kambodscha im Jahr 
1992 an internationalen Einsätzen. Durch diese Beteiligung der Bundeswehr 
sind von 1992 bis einschließlich 2005 einsatzbedingte Zusatzausgaben in einer 
Gesamthöhe von rund 8,78 Mrd. Euro entstanden. 

Diese einsatzbedingten Zusatzausgaben verteilen sich auf die einzelnen Haus- 
haltsjahre wie folgt: 


0,040 Mrd. Euro 
0,214 Mrd. Euro 
0,083 Mrd. Euro 
0,131 Mrd. Euro 


1992 

1993 

1994 

1995 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums der Verteidigung vom 26. Juli 2006 
übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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1996 

0,286 Mrd. Euro 

1997 

0,255 Mrd. Euro 

1998 

0,183 Mrd. Euro 

1999 

0,554 Mrd. Euro 

2000 

1,076 Mrd. Euro 

2001 

1,192 Mrd. Euro 

2002 

1,502 Mrd. Euro 

2003 

1,353 Mrd. Euro 

2004 

1,025 Mrd. Euro 

2005 

0,884 Mrd. Euro 


8,778 Mrd. Euro. 


Seit dem Jahr 1999 berichtet das Bundesministerium der Verteidigung dem 
Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages über die Ausgabenentwicklung 
der einsatzbedingten Zusatzausgaben. 

Der letzte Bericht vom 24. März 2006 zu den einsatzbedingten Zusatzausgaben im 
Haushaltsjahr2005 (Haushaltsausschuss-Dracksache 16/0100, s. Anlage S. 4—17). 


2. Welche Kosten entstehen durch die Besetzung von internationalen Stäben, 
die für die Dauer von Auslandseinsätzen gebildet werden, wie etwa jetzt das 
OHQ Potsdam? 

Die Bundeswehr stellt Personal für internationale Stäbe im Rahmen der NATO- 
und EU-geführten Operationen. 

Bei den NATO-geführten Operationen International Security Assistance Force 
(ISAF) in Afghanistan sowie der Kosovo Force (KFOR) ist die Bundeswehr in 
jeweils drei internationalen Stäben im Kosovo und in Afghanistan beteiligt. Bei 
der EU-geführten Operation European Union Force (EUFOR) - ALTHEA - in 
Bosnien und Herzegowina stellt die Bundeswehr ebenfalls in drei internationale 
Stäbe im Einsatzgebiet Personal ab. Bei der European Union Force RD Congo 
(EUFOR RD CONGO) stellt sie Personal zu zwei internationalen Stäben. Hier- 
von befindet sich ein Stab im Einsatzgebiet (Forces Headquarter in Kinshasa/ 
Kongo). Der zweite Stab, das Operations Headquarter, befindet sich in Potsdam. 

Durch die Besetzung von internationalen Stäben, die für die Dauer von Aus- 
landseinsätzen gebildet werden und die sich in den Einsatzgebieten befinden, 
entstehen über die Grundbesoldung der Soldaten hinaus, die unabhängig von der 
Beteiligung an Einsätzen zu gewähren ist, zusätzliche Personalkosten in Form 
von Auslandsverwendungszuschlag (AVZ). 

Die deutschen Soldaten in den internationalen Stäben erhalten zusätzlich zu 
ihrer Grundbesoldung derzeit folgenden AVZ: 

ISAF/Afghanistan 92,03 Euro täglich 

KFOR/Kosovo 66,47 Euro täglich 

EUFOR/Bosnien und Herzegowina 53,69 Euro täglich 

EUFOR RD CONGO/Kongo 66,47 Euro täglich. 

Durch die Besetzung des Operations Headquarter in Potsdam entstehen keine 
zusätzlichen Ausgaben, da die dort eingesetzten deutschen Soldaten - wegen 
ihrer Verwendung im Inland — keinen AVZ erhalten. 
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3. Beabsichtigt die Bundesregierung die einsatzbedingten Zusatzausgaben 
zukünftig über den allgemeinen Haushalt (Einzelplan 60) zu finanzieren? 

Die Finanzierung der internationalen Einsätze der Bundeswehr erfolgt aus dem 
Einzelplan 14. 

Für den Fall, dass neue Einsatzverpflichtungen auf die Bundeswehr zukommen, 
die aufgrund ihres zusätzlichen Finanzbedarfs nicht mehr aus dem Einzelplan 14 
erwirtschaftet werden können, wird die Bundesregierung über andere Möglich- 
keiten der Finanzierung im Einzelfall entscheiden. 


4. Wie prognostiziert die Bundesregierung die Höhe der einsatzbedingten 
Zusatzausgaben bis zum Jahr 2009? 

Die Bundesregierung prognostiziert die einsatzbedingten Zusatzausgaben für 
das Flaushaltsjahr 2007 entsprechend dem Regierungsentwurf des Bundes- 
haushalts 2007 im Einzelplan 14 bei Kapitel 14 03 Titelgruppe 08 mit rund 
642 Mio. Euro. 

Für die Haushaltsjahre 2008 und 2009 kann derzeit noch keine Prognose getrof- 
fen werden. Die einsatzbedingten Zusatzausgaben köimen wegen der sich stetig 
verändernden Rahmenbedingungen in den laufenden Einsätzen sowie wegen 
möglicher neuer Einsätze nicht vor der Haushaltsaufstellung für das jeweilige 
Haushaltsjahr prognostiziert werden. 


5. Ist eine notwendige Beschaffung im Rahmen des einsatzbedingten Sofort- 
bedarfs auch für Einsätze der NATO Response Force und der EU Battle 
Groups möglich? 

Nach der gültigen Weisung zur Regelung des einsatzbedingten Sofortbedarfs 
(ESB) im Rahmen der Beteiligung von Kräften der Bundeswehr an Einsätzen im 
Ausland im Frieden dient der ESB der Herstellung und Erhaltung der materiel- 
len Einsatzbereitschaft in direktem Zusammenhang mit den Einsätzen der Bun- 
deswehr. 

Eine Beschaffung nach ESB-Regelung setzt demnach voraus, dass diese für 
einen konkreten Einsatz der Bundeswehr — regelmäßig nach vorheriger Manda- 
tierung durch den Deutschen Bundestag - erfolgen soll. Für den Fall, dass die 
NATO Response Force oder die EU Battle Groups zum Einsatz kommen, kön- 
nen hierfür notwendige Beschaffungen im Rahmen des ESB durchgeführt 
werden. Erforderliche Beschaffungen, die jedoch lediglich für die Bereithaltung 
der NATO Response Force bzw. der EU Battle Groups („stand-by“) für einen 
möglichen, noch unbestimmten Einsatz benötigt werden, können nicht über das 
beschleunigte ESB-Verfahren durchgeführt und aus Kapitel 14 03 Titelgruppe 08 
finanziert werden. Hier greifen vielmehr die regulären Beschaffungsverfahren 
mit der Finanzierung über die jeweiligen originären Investtitel des Einzelplans 14. 
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ffx -H]BjD|ilSBSeBM 4 !Dr 
EHWH KaflÜler^birlttind.de 
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Q^nai 34. Uärr MS 


BericliT dee HundEsministcriuinä der Verl)eidieuj3& zu den Ausaahen für MuHnöhinen der 
Bundesv/cbr im Zusunrnenliang inil intematianfilen Ei iistUificn : 

Jahrwherichl 2005- 


I 

I CO Ahdruckc mit je I Anlage 

II I) I-WE03S1- 29/06 


Vflrlaggda llDndcaiD.iniBteriuinj< 

der KLcianifn Nr. 26/06 


Sehr geehrter Herr Vürsitzetldefi, 


Haushaltsausscliijss 

AusschusedriKiksACht 

0 10 0 

16. Wehlpeiiodö 


beigefttfit übersende ich den iahricshericltit 2005 (zugleich Halbjshrcshcricht I[/20Ü5) das 
Dundeaninistcriuins der Vcncidigung über die Ausgabenentwtcklnng der internatinnulen 
Dundefswelircinslttzc (Stand: 3L DcEcmbcr 2005}. 

Der Bcrichl umrassl die Darstellung der Ausgaben 

* für die EitisSlze in Südo-sleurcips (SOB), und iwar für d.ie Belailigungen an der 
STAflELlZATION FORCE (SFOR) Ln Bustueii und Herzegpwina ( Abi^rcld ungskostenj, 
abgfilösl am 3. DcMmbcr 2004 dutdi die EUROPEAN UNION FORCH (EUFOR) und an 
der KOSOVO FORCE (KFORJ, 
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• sswic für srmsLii^t Eiiäsitae, iiSmli^h rfk Hctciiiaunscu sui dtt Opuration ENDURINO 
FREEHOM (OELF) (Reaktitm auf icfroriKtLHchc AnyrifTc; £egcn di« USA), 
rNTEJlNATlONAL SECURITY ASSTSTANCE FORCE (IS AP) (InternjiliorialB Skhw- 
hcjtsunteralü|7ju[ijiiüi]ppe in Al^haiiLSlan), UNOM-IC (Unil«l Noiiüns Oliscrvcr Mission 
in Georgifl}, UNMEE (United NiitLonä Mission in Eihtopia and Erüitii), AMIS (Afncan 
Union Mission in Sudan) und UNMIS (United NuTions Miwinn in Sudan). 


Der ursprtirifiliciiCEi Akisgobcnplanunj; iu Bej^inn. des Jahres 2^05 sind dir dbcraibeiteCe 
Flanuu^mit Stand zum 30. Jnni 2W3 und die Ist-AuSBabctl zum 31. nc^Jjmhcr 2Üti5 ec^jen- 
ilbcrgcHtclJi (Anhdngo L und 2 des Borietits). 

Die Ist'AoBgaljcn 2005 Zürn 31. Dezember 2005 belaufen sidi auf iiugesamt Mio-£ 
(Anliang 3 des ftcnchlH). 

ln ZdfTer 6 des Bcriehls bitCcl das DundcsjMihislierium der Verteidigung um Zusllinmuilg. den 
halbjäihrlichen Bcriclitsrhyihmus auf einen jährlichen TumiLs ufiTTustcHcn, Däefie.'i Anliegen 
wild vom Bündeaministorium der Finanuai miigjeiragerL 

Ich biltc» der UmslcJiung lies BerichlsrhytliTTHw ^uzusEnmncii, und im Llbrigen vin Kcnnlnii- 
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ßundasiTiIjij&titriiim 
der Vc^lillgung 


A.Dlisi! 

zur 


H [1 2 Bünn, 24- Mänt 2006 

Az 0^8S-0S -01-25 


Bericht dw BtuidcftmlnlsTeriuma der Vert^tdiiEunE m Jen Auiifcnü^n 

lOr M*Qlwltinen der BundEnwehr int Zua^ni itmcithanE mit 

intern utiunakrt EllLilttytfn Im Jahr IflOS 


I. VürhcniGrli.ut 1|3 

Per Haushaltsauüschusi des Deutschen Btmdcsisg« hatce nm 27. September 1995 um eine 
^Lutrhikwe Lse BenchtenFtattun^ im Hijibliek auf dio Ausg^cncntwickLung vtin 
cinsalzbedingten ÜIiLsatzjLisguben hei MHßtialimen der Bundeswehr im Zusammenhajig mit 
micmatiuiuilen EmsHtzcn giebclcn. In der Sitjmng vötn 9. April 2003 hat er der Umstellung 
des Berichtsrhylhmus auf eine halbjahHöche BedchierEitäniing zugcstimmt. 

Dieser Bericht umfasst die Darstellung der AusgahctrcniwicJclutig der einsalzbcdingtcn 
ZuBaizBusgaben im Jahr ZOO^ für die Beieibgung dieutseber StreitkriBe nn fblgcndcn 
Einsätzen; 

y STA B I LI7jM ION FORCE (SFOR)k 

(Einsfiidnijcr tl - ncij:iiLb«T bti2. LfczembcrSOiM. Ab^nddiuimlw AiBgöbeii (ür dt« ksgjaiidien 
NAchlout des tinuTZ»), 

Beteiligung bcwafTncltr deutscher Streitkräftc an der von der NATO geJbhrten Operation 
zurwrilercrt tnilitärisclsen Absichemngdes FriEctGnsprü^eaises in Bosnien und 
irler^giawiria, 

> EU ROH EA N L NION FORCE (E U FOR) - EU-t Ipcrallon ALTIIE A in Bosnien und 
Herzegowina, 

(lELiisatolaucr 2. OezembGr 200t bi* 3 1 . Nt>v?mber HBfi}; 

Beteiligung bewalTneter deutscher Strciikraftc an der EU-gcFührten Operation ALTHEA 
zur weitereit Stahilu^icrung des Frlcdcn.'ipöuzesses in Bosnien tind HcTTCgDwina, 

> KOSOVO FORCE ( KFOR), 

(EiiuBlzdner 12. Jnul 1??? bis O. Itml 2DUe). 

Deutsche Beieil igung an einer intematienalcEi Siclterlieitspräscnz im Ko^pvo zur 
Gewährlcistung eEnes sieliecien Umfeldes für die FlPcJnlingFrückltehr und zur militäi ischen 
Absicherung einer Friedenjregelimg ftir dfi? Kowvd, 
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> OpiiniLiaii Eh'DUFING HHEEÜOM (OEF) 
lEiiHdfZilniKT 1^ N'fj'vcnfliifr 24)01 bis 13. NDvnnliCT Ifflllli), 

Beteiligung bcwaflncicr deutscher SlreitkrSnc bei der IJnlcrfttüliiufig der gememsamen 
ReaktLon FiuftcrTDristjsChe Angriihe gegen Tlii^ US-A. 
s- INTERN At JON AL SECURITV ASSiSiTANCE FORCE (ISA 
(EirK»ii^iuct 22;. Deaember IMH biw 12,Ofct£ibcf 

BeleiligMitg bewaCrueler deulselvcr Streitkräftc ba dem Eiiisat7 einer Inifimatiüiialen 
Sichcrheilsiinlersrfttzungauirppc m Afghiuiistan. 
y Unit«! Nfltimia Obatrver MissioD in Gwrgtu (JJNOMIG) in Geofgiicn 

fL:iiisatZ({>uei''2. FeliniAr 1?^ biB Sl . Mdia 

Beteiligung dcLitscJicr StrcilJiriiftfc art der UN-BcobachlErmbisiflfl ifl Georgien, 

> Uniteii Naiiuns MissJoii in Ethinpis aniJ Erllrtta (UNMUE) in Äihiapicm und Eritrea 
(Ein^zduiKr ZS. Jzii¥U3f '2004 bis 13. ApK) ZD06>, 

Deutsclnc Beteiligung an der Beobnchicrkampuncutfi der UN-Mi-ssioii in Albiopien und 
Fritrca, 

> Afrkjm MiKlon in Suduii (A\irS]i in Siicfein 
(libiSBLzdawct J DcswmItiMr 200:1 bis 1 . Jiini JOM}. 

EinsHiz bew-jffnclcr deutscher Slrcitkr^e zur Lf-ntenstützung der tFtKrwKhungsmisMcin 
AMES der Afriltani&cJicn Union (AU) in PwEur/Sutlun. 

> United NatiiMu Mläsien in Sndan (UNMIS) in Sudun 

(Binsotzdaujer 12. April 2005 bis 24 ScpiemtK.! 2iia6j, 

Beteiligung dcumcher StraitkrUfle an tlcr Kriedensrtiisiion der Vereinten Nutioneti in 
Sudnn. 


2. rinanzicn jTiysrfeialuneen 

Die emütitzbcdingtrn ZuHalzausgaben für Maflnfthmen der Bundeswehr im Zusanimenhatig 
miMntcmatianalert Einsätzen sind Bcit^ßfUi grundsiitzlicli bei Kapitel 1403 Titeigmppc (Tgr,) 
OB vcratiüChlflgl, Dort standen im Riiuslialtsjabr 2005 TMjQOO Min, EUR zur Verfügung. 
Darüber htnatis waren fulgctidc Haiisha Itsvcimcrkc zur Siclierfitellimg der Hnünzierung der 
inlcmaiignateii Einsätze der BunrdeswH'chr Busgebrncht: 

• Haushatlsvcnnert Nn 2 bei Kapite:! 1403 'Tgr, ÜS: 

„Mehruusgübieti düdcri bis zur HÖlie der Ei-nspanmgen bei folgenden Titeln geleistet 
werden: HinMlpEim 14“ 

• Hausbahsvcnnerli Nr. 3 bei Kapttql 1403 Tgr. 08: 

.„Die Ausgjäbcn sind ge-genscitig deckuhgafähig." 

• llausliailsverLnerk Nr 4 bei KapiEel l'gr. OB: 

„MehrauBgiiben dDrlen bis zur Höhe der Melircinnalinicn hei iblgcndem Titel gckiüiei 
wenden ; 26G0i;' 
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Die AusgBhäiij Jk dflZM (licncp, die 3:strcJlJirinj£ Zur TeilnaliTnc sn den EiciBilzen EUFOH und 
KFOR personell» auEhitdun^iimiiJJiig und materiell tu beß-hitjen, sijiii den originären 'l'deln 
mgeordnet (Haüshallssoll 2tH}5 insgRpmt 152*^61 Mio, EUR). 

X Ist-Au.’^jjabcn 

Die Isi'Ausg^be im Itaushattsjahr 2005 für die tinjsatiaB aufgefijhrlcn Au&lauLkcinsäizc bei 
Küpilel 1403 Tgr. OS belmg insgcsuml rund '745,678 MiOr EUH 

ln den übrigen Tileln des Einzclpl^n? 14 wurden fUr MaUnahTncri, die dazu di*t(en, die 
StieilScriifie zur Teibiahme an den Einsälzerv EUFOR und KFOR persoiielt» ausbildungs-niiflig 
und mutcric]] zu bcnUiigcti, rund I3S>34 EL'R vcrtusgabr. 

Für die mte^nacinnEileit Einsätze der Butide^-wdir uddierten sich die ciusatihcdingten 
ZusatzBLLsguberL im l-faustinEtsjalir 2005 auf ins^nrnt rund n84+^l2 Min- EUR. 


4. AuTiCubenolai Mifl 

Die AussabenplüniiiiE Rlr das HaushntLsjaJir 2005 (Anhang 1 und 2> wurde an die 
Veribiderungpn der EitLsatzbedingungürt fortlaufend engcjias^. Den Aufig^ll5e[lpla]luogc^l mir 
Stand 1- Jlanuiir2005 und 30. Juni 2005 {HalbjahieBbcrioht 1/2005)' Sind die Ist-Ausgaben ittil 
Stand 33 . Dezember 2005 gegruühcrgcstellt (Anhang i und 21. 

4. 1 Kapitel T 403 Titolejupoe 08 

Ei« Vergleich der Ausgabenp Innung für Kapitel 1403 Tgr- 08 ttril Sland 1, lanugr2005 und 
den Ijt-Ausgabcn am 31. Dczomtier3005 ergibt - gegliedert «geh Ausgabcnbiniicheji - 
fulgendoti Bildi 


I. Januar 2005 


.31. Dczemlitir 2005 


« Pcrsnnalauai^ben 
« Nicbt auFte [[bäte sächliche 


1<J1.39S Mio. EUR 
1 78,640 Mia. EUR 


170,155 Mia. EUR 
206,363 Mio. EUR 


Verwaliutig.'iauBgBbcii 

* Hrhaliung von Webmtaterial 

* MililSrisehc Rescliaflftingicn 
^ Milirärisehe Anlagen 

* DcutRcher Beitrag zu den 


155,415 Mio. EUR 
152,560 Mio. BUR 
32,350 Mia. EUR 
17,000 Mici. EUR 


181,130 Mio. EUR 
150,525 Mb. BUR 
2?;273 Min. EUR 
7,662 Min. EUR 


gemeinsamen Kosten EU- 
gef^hrter MiLitüreinsätee 
Summe 


Mia. EUR 


745^673 Mb. EUR 


VOTla«G BMF Nr. ÜtWOS vom 2i. Auguat 2(K)5 
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Die >ve&entliclicp Abweichungen in den einzelnen Öcreichen sind wie folgt bcgrüiiiJct: 

• Peraoiialaitsgahcn: 

Die im Vergleich zur Ausgabenplgnupg uiedrigefea [sl-Ausgabcn msuUienict nua der 
taisächUchea Pcrsotuilsiärke für die Einsätze EDFOE^, KFOR und ISAF, die im 
Jjhrcsdurcbschuitt unlKrhalb der kafkulicrten FerSünufeiärke lag, 


■> Nicht auftcjlban; s^hltcbc VcrwaltungB^uaguibeiit 

Nach Beendigung des Hiiuaizca SFOR im Dezember 2fh04 wurde iitchl benötigtes 
Material tind Oeräl vun BosEiicn-HerBcgowina nach Deutücliland znTücJtiranspüriierl 
imd uisliLnd gesetzt Die Ausgaben des logistischcn NachlnufH fiir den RDcttransport 
und für die Matcrialcrhallung im Inlflntl Sind im Haushalüjidir 2005 höher alsgepbnt 
ausgcfal len. 

Die Kosten für die Bcmitstelliing dtr VerpllcgTing in den Emsutzeebictcn waren in der 
Ausgabenptanung m niedrig taUcuilcrt. Pic KoKtensütze wutden im Lnoifb des zweiten 
Halbjalina 2005 ting&liohcn, Die Anpassung der Vcipflcgung^chiltttireh filhrtQ bei 
den Einsätzen Operation EN DUR ING FREEDOM und ISAF zu Metinausgtsbcn. 


• Erltaltung von WehrmDlEnak 

Die Verlagerung dfls SchwcrpLünktGs der inffimaliotialen EinsäUre der Bundeswehr auf 
die Beteiligung an ISAF in Afgbanistati liattc unter arderem zur Folge* dass in diesfcm 
Bereich der Materialerhalturgsaufwflnd Im Vcrlnur des HRfushflliKjahrnü 2005 
signifikant flogestiegen ist Ucutbch wird diese Sohwcrpunktverlagefung bei der 
Matetialcihnibmg für LuBfuhrzeuge (Lfz). Wegen des vcrsiJifkten Einsatzes der Lfe 
mi Rahmen der Waliluntcrstutzung iia AFG üöwie aufgrund erhöhten VerachlciiCcs der 
Triebwerke, der auf die cjitiumeti Wiftenjngsbedinguugtu in Afghanistan 
Zurilckzwführai is-t, sind dB Ausgaben für di* Malßrialcrhalhmg über die 
Ausgabcnplanuug ItiliauG deutlich angcslicgeu. 


■ BcsehafSingetit 

Die Ausgaben für cinsatzbcdineie Soforrbeschaffüngen bewegten sich innerhalb der 
Ausgabenprognose. 


* tnfhuiirukiur 

TraE verstärkter UmsetTung von Infmstnukturmaünahmcn in der EiiunlzlKgcnschaft 
in Kunduz im zweiten Hulbjübr 2005 sowie ipfragtruktureiEer Voiterciiunscn für das 
zu errichtende Camp Marmal in Mazar-E-Sharif im vierten Quaiial 2005 tiegen die 
AuHyabeii Ihr MilttSrischc An Lagen geringfügig unter der Rjogjioae zu Beginn des 
1 lausliültsjahres. G™nd hierfür wur im wesentlichen der Rückgang der Ausgaben fiir 
die EiTtBatzlicgensehaft in Kabul mit Blick auf die geplante Verlegung des deuLschöi 
Einsalzkontingientcs von Kabul nach Mozar-E-Sharif itn l.3ufii Jea Jalires 2006. 
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■ Deutscher Bcilnijj zu dcfi getnettisaraeii Kosten üU-gerührter MilitänemsätzeL 

Der djculsdte Beitrag aj den gemeinsjunm Kotileii der EU-gefiihrlen Up^raiqoEv 
ALT! IE A Ist geringer agsgcfallcr. ela prü^rtüstlziert. 


4.2. Personetle. atisbildungscnäfliaa unJBMMedc llc B efäktg un gHDFQk ufiä KFQRt 

Die MicideniLisgabcn gegenüber der Auügübciiplaiiung (IsE-Ausgaben in Höhe van nind 
l3Bjft34 Mhi. KLJM ge^niiher einem Soll in Höbe von rund 152^61 Miu. ELR) sind tm 
WcEcnilicheti durch Minderausgnben in den Bereiclten „PersonalausgatHin^“, ,^nichi aufleübare 
sächliche Verwaltu-ng.Rau.sgabcn“ und ^MililärisdK Anlagen"' hcgründci; 

> FQr Sozial- und Aibcitsluscnvcratchenitlgsbciträgc wchriibcndcr SDldalinincil und 
Soldaten wurden Lffl I luusliulEüJalir 2^05 ruiid 1 ^5 Mi«- -EUR weniger enti'iclüet. 

> Die Ausgaben fDt die Aus- und Fcmbildung dea mitttärLschen Pcrsonalü 1m Jnlajid zur 
Vorbereitung der EinBäJic EUFOR und KFOR reduzierten sieJli über alle 
AuH^bertborcjchc um rund 5,2 Mio. EUR. Der Bedarf an Aushildunpplätrcti 
vcrrLnepTlC sich aufgrund der mittLtrweile Eläü Eigen erneuten Verwendung vorn 
Soldaten, die bereits im Einsatz waren und somit die vorbeEeitende AuHbLldüitg n icht 
nochmals durchlaufen mussten ln diesetr ZusarniucnbEinB üind auch die Ausgaben für 
die Mitbenutzung von miliiärifichen Autflgeti Im Ausland arm Jahre.Hcnde im Saldo ln 
Höhe von rund 5,7 Mio. EUR nkdriger alg pmgnnstEiEierl ii«S|efäl]en. 



Die Ist-Ausgabe der intcmationnlen Einsätze der Qundeswelir (Anhang .1) beträgt zum 
3I.Dczetnber2005 cKaktSflijm.iUI EUR (2004; 1 .025.310,274 EUR). 

Sic übcischrcitct die AuHgabertplanung mit Stand t, Januar 2005 in Höbe von 
Ä80,0 Mio, EUR um nur rund OdS % (zwtn. Vergleich 2004r Die Isl-Auägutic lag nind [>,S % 
utileHtalb der Aiisgahcnpbnung). 

Die unmitrelbar eituiaizbodirigleii Zusatzausgaben hei Kapitel 1403 Tgr^tJB lagen um ran,d 
i,S % über der ursprOnglichcn Ausgabcnplanung (zum Vergleich 3004; Die Ist-Ausgabe kg 
um nitld 0 h4 % über der Ausg;abenplLiiiung zuin JahreBbcgtnn), 

Aufgrund der bei Knpitcl [403 Tgr. 08 besldküiden Flcsibilitilt kanfitcn die laufeitden 
Änderungen der Einsatübedinguiigeti durch enlsprcchcndc Steuerung der Ausgabenpliiniing 
berücksichtigt werden. Dies spiegelt sich auch in der geringen Abweichung der 
ursprünglichen Awsgabcnplanung vom 1. Jitnuar 200S in Höhe von 880,0 Min. EUR von der 
Ist- Ausgabe in Höhe von 884,3 Mio. EUR (Abweichung rund 0,5 ^) wider. 

Per finanzicltc Sobweipunkl hat sich - wie im Veujahr - auf das: deutsche Engagement des 
Einsatzes ISAF verkgert (zum Vergleich: Im Jjibr2005 stiegen die Ist-Ausgaben für ISAF um 
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rund 12 ^gcrtQber dem Vaijahr). Die cinsaftbczogcncn für diesen unJ alle 

Ütrigen Einfuitzc - flusgcnpirmen BUfO'Fl und KFOR - WLirdcn Lrtl Htuisltalliljuhr 2005 
voMstHndig aus Kupltel 1:403 Tgr. 06 fillAUZiert. 

Für die Einsstze BUFOk und KFOR fesizusEelleci, dussi äich in den vergungenen Juliren die 
Aufigpbcp Tiir Mfll}nalin>en> die dazu dienen die Strcitlcräflc zur TciädÄtime an den Binsäljcn 
EUFOR und KFOR pcrtioncll, aujEbLldungsmäilij; und niBtejicll zu bcluhiii^ri, knnlinulerlich 
reduzierten: 


Haushaltsjahr 2000: 
Huushallsiahr 200] l 
Haushaltsjahr 2002: 
HaushaLLqiahr 2003: 
idauslialtsjahr 2004; 
Haushaltsjahr 2003: 


445,4 Miü. EÜR 
118,3 Mio. EUR 
240.0 Mio, EUR 
243,9 Mio. EUR 
200 J Mio, EUR 
138,6 Mio. EUR 


Ini Haushaltsjahr 2006 wird ein weiseres Absinken djcr Ausjjidicii crwartcL Aufgrund dieser 
Aiisgafacncntwicklung sowie Zur Voreinheillicliühg dcä Nachwoises der elnsraCzbediiigteii 
Züsatzausgiabeti ist vorgesehen, ah dem Hawshaltsjalir 2006 die Ausgaben für die 
vorbereitenden Maßnahmen der Einsätze EUFOR uiul KFOR elKnOilU boi Kupitel 1401 Tgr- 
08 zu vicTEnseh Ingen. 

Eine Aufstellung der weaenÜLuhon verl&jdigungsitiveütiveifi Vorhaben im Rohmen der 
iftlfirtijiliürtjien Eifisälze der Bundeswehr ist als Anhang 4 dem JahrcRbcricht 2005 beigelugt. 


6. Künftiger Bcriehtsrhvthmus 

Mit Dlielt auf Itönftigic Berichte wird «m Zutdimmung gebeten, den halbjäJirlicben 
BerichtsrhythntUS auFcinm jährlinbcn Turnus unuUalcLIcn. 

Die PrDgrioaen der Gesumtüusgabeii eilid in den letzter. Jahren fortlaufend genauer geworden. 
Die Mtichsteuefungen innerhalb der Attsgabcnplanung im lanfc des Haushaltsjahres führten 
m keinetn Zcitjiunki zu unerwuneten riuanzielleEi Risilceti für den Eiiizelplan 14, 

DEc ‘rrmnsparenz über die Botinspruehung des Einzxlplans H dureh mtemationalc Einsäizc der 
Bundeswehr bleibt auch bei einem so veränderten Reriehisrhythmus gewührleisteE. 
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Anhana 1 lur Anlnga 

xur ßMF'VDtlBBih 


Tabelle Aueoabenjplanung und Ist -Ausgabe für InternatiDnale ElnsHtz^e 2005 


Stard; 


Auftsial»onpleniiFig 
£Uiri 01.01 .2005 

Au^^ebenplanung 
i:iJ'rn SP.ÜS.ZlQaS 

Aufgabe 
zum 31.12.2006 

In Mio. EUR 


1, Einsätze SUdoelfiurDpe (SOE) 

9FOR (Icglstlaclrer Nachlauf), KFOR urd EUFOR - Kap. 1403 Tgr. 00 

SFOR (lüc. NachlBnF] 

2.3 

13,6 

17 J 

KFOR 


210.9 

1B5,6 

EUFOR 

94.5 

/6.a 

65,2 

Summe Einsätze 

29^a.O 

3€1,3 

2Ba.a 

AuBgeban für cia spsziUschD 
auBruBlungsmälVlgä BoTjINoitna 
EUFOFVKFOR 

Ö.O 

1.0 

_JLt 

Summe SFOR, KFOR und 
EUFOR 

20B,0 

302.3 

269,7 


EUFOR und KFOR - Epl 14 ohne Kap. 1403 Tgr. DB 

Surnnnft Ausgaben, cBe die Bw für 
EUFORlKFOR pereoneM, mnteivll 
und au5bildung«Tn3[llä befUhta^n 

152,5 

152,S 

136,6 


iGosarntgumrrve SOE Ep] 14 

450,5 

454,8 

406,3| 


2 . ENDURING FREEDOM, ISAF. UNOMIG und SOflsNge Einsätze - Kap. 1403 Tgr. OB 

ENDUFUNG FREEDOM 

109,2 

iM.e 

97,1 

ISAF 

3i«,7 

321,3 

377,3 

UhlOMIG 

0,5 

0.7 

0.0 

AMIS, UNMIS Sudan, UNMEE 
und sonstige Einsätze 

1,1 

1,0 

1.0 

Summa 

429,5 

426,7 

476,0 


IGesanileumme |1. und ^) | seo.o 

aB3,5 

B«4,3| 
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Ajihanü 2 lurAni^g 
inr BiWlF-VbilagD 


tab&lte 2: Ajsgabenptaniing und Ist-Ausgaben nach 
Ausgabanberelclien 


Standt 

AuSgahenpLanung 

AuEgatHrtpbnung 

Ausgabe 


zum Ol,'Ol.2d0ä 

zum 3D.D0.2C10& 

«um 3i.iJ2noB 


Mia. EUR 


1, SFQR jlog. Nachlsut], kFOH und EUFOR - Kap. 1403 Tflr. M 

Perscnalauaaabern 

S9.9 

9B.1 

91.4 

nchn «iflalbiBni VaiVfellunDBauErOsben 

72.6 

77,6 

69.0 

^(hslUna \fün Welwisjsräal 

70.2 

. M 

89.4 

WilH*ri*ch* UfriiavflnunflBU 

26.0 

28,3 

30.5 

MllllärlschB An^en 

4.3 

t,5 

1.7 

ELT 'tüfflmoo cüila" 

17.0 

0,0 

7.7 

Spmni« 

308,0 

302,3 

269.7 


2.SFC>n und KFOR - Epl. 14 uhnB Kap. 1403 Tgr. 0^ 

PerBcnalBLisgHborv 

23.3 

23,6 

21 ,5 

nieMI auriellbara aäcfil. Vernnnuntü^o^^t^en 

40.5 

36,3 

32,2 

Eihelluna von WsJ^rtiaJartflJ 

23,1 

24.5 

^ 

MlHafäche Beacftadungwr 

22.7 

34.5 

33,9 

MiliUrccho- AsHaflSn 

35.3 

29,1 

23,0 

Forsehuna. EnLwIck^ng. EiiTohung 

2.3 

4.5 

3,5 

Siunnifi 

132,5 

152,5 

13S,£ 

OesstutsunuriB t. urird Z 450.5 454.8 408.3 


3. ENDURI NG FREEDOU 




PefEwialBUBOBbsn 

9,7 

11,7 

10.2 

nJi^ auflellbara VorwehunnsFuii^i^ban 

20.9 

29,4 

32.1 

Eibaltuna von Walvmüenal 

39.4 

3S,4 

30.4 

Mimariae^ BeacbartunaBn 

31 .0 

23.6 

IB.D 

Militärische Ar^on 

2.2 

0.5 

9.4 

Summe ENDURENO FREEDOM 

109,2 

104,0 

97^1 


4. ISAF 




Pq rson a läusa aben 

31,4 

71,7 

66,2 

nicht auftfllSMne s^chl, VeftvaauresBuspeben 

73.9 

95,5 

194,6 

Ejhalluna von WetmTraCBiiBl 

37.5 

37,8 

75,3 

MrtSiracha Besch oüui’iöati 

95.9 

100,3 

191,6 

MlUäriache Abepen 

25.9 

16,0 

27,2 

Summe ISAF 

310,7 

321,3 

377,3 


S. 5«nstkl« Eimätze ( UNOMIC. AMIS, UNUIS imd UHMEE | 


PeraoneU^isaaben 

0.4 

0.6 

0.4 

nicht ButlaSbarB sftihl. VeoMaltiJigtaiisgEisflfi 

0,3 

1.6 

1.1 

ErhaHunp von WehrniBbsrlal 

0,4 

0.6 

0.0 

MUtdfische BoSChaHoo^än 

0,5 

0,2 

0.1 

Mitansehe AjiIbd«i 

0,0 


9,9 

Summe: Sonetlqe ElrtBäbm 

1,6 

2,fl 

1.ß 


OC3AMTSUMME {1. AI | SM,D S8S,S| 814,3 
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Anhang sit FWorlag» 
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Antipni J y.ia AjiIhu« 
ZU-T OMF-^VDrlägc 


Llmrang lind Vti-nindüni; der vcriddlgungsinvestivBn Au^gubcn imZusammtnIiang m(t 

di^n Etuncleswqlirclnsäi'zieii In 2UÜ5 


Für die iitlUrtlEiljoiialeil Bmsnlrc der Bundeswehr wurdcri im E lilUShflllJAhr 20(15 /^u^gaben in 
Hübe von tuncl S8*l,3 Mio. BUR i'clciütot. Davon ontfieJen rund ]S4,3 MiOr EUR auf 
DäsehalTuageint püihI 53J Mio. EUR auf militürische Antageri und rund 3^5 MiOr KUR auf 
Furscliung und Entvidcklung. 


Die Bc^haffdngcn veruileii Spielt auf folgende Einsätze' 

SFOft (lüfiistischer Nachlauf) 

EUFOR 

KFOR 

Speziflücho und auMÜsluneFmäUige Hc^igung 

eufor/kfor' 

AushildungsrnnOige, pcrKonellc und mBicrialle 
BefiUiigung EUFOEi/KFOR 
Operalion EMDURlNfi FREEDOM 
ISAF 

AMISj’UNMIS/UNOMIG und äonstige Einsätze 
Snmine. 


4^5 Mio, EUR 
3.4 Mio. EUR 
21,5 Mio. EUR 
1,1 Mio. EUR 

33»y Mio. EUR 

■ KU Mio. EUR 
l[>l,)l; Mio. EUR 
0,1 Mio: EUR 

IS44 Mio. EUR 


Aufgrund der Vielaihl der MaDnaliincn bcsglinänltt sich die DaraEellung anf wcsendichi; 
investive Öcschaffuiiigs- und InfrastrukluTrnaflnghmen. 


1. Fiiuälu Südosleurnpit (SFOF IngijiiiRcher Nachluuf, EUFOR lind KFOR) 

Din mititärisiohen investivcn Beschaffungen für die Einsälze i]i Sttdostcuropa bciahalien 
neben einer Vielzahl von hleiivcn BeschafEiiaj^'ivüThnben folgende \fc'tsert(jchc Voihahen: 


• TmiisporClühizcug DURO 

• Intantri&t der Zukunft (JdZ) 

• DaEenaufieLchnunasainfage DASS> HCR spezifisch 

• AusbiEdütigsmiuel für Übung und DurchhuEteiahigkeit Riot ConiroL 

• IFR'FähigkcitCH 53 (Fluglühning nuth Tnstrunientcn) 

• fleschütztcr Cortnlner Personentrflinspori für Transportfahrzieug 
MULI'I (MUCONPERS) 

• Wu.si!erwerfe:tmodule für Transportfe-hrzeug DURO 

• ßlGSTAFt UchtwcllcnkitCF-NetTanteil RRK,2. Los. 


1.2 Min. HUR 
t,3 Mio. EUR 
t,2 Mio, EUR 
2,5 Mio. EUR 
2,0 Mio. EUR 
},6 Mio. EUR 

2.0 Mio EUR 

3.0 Mio. EUR 


' K«Uiiisg<b« im Zutmnimsiihtuiii der HeeliadVjngisnullnntnne des IIcfces jm Umsvuuiiji deü Kaiizeplcu zum 
Sclivixvun EiiäiMi uihl Einrictilungen der Sireilkrüllc im F-mfati (SrhinikMiz^fK). 
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AusblliluD]ismjiUEe«, personclk IIMd niati£rl«lle B^rdliigunj; idfr lüinsätu:; EÜFOR and 
KFOR 

Die AuSigabciTi Hir die pärmütiä-LIc und materielle BclUhigung der 

Sdicihcräflic für die Eihuätfc EUFOR uiid KFOR enlfteleii - soweit &ic aus dcu cnisprcthcndm 
originärcu Titeln im Einif^lan 14 finanziert wurden - auf rotgend« wesentliche iuvestive 
Vorhalwm: 


Tarnnetz FIR/Radür einsclilielllkh Stützmaicrial 

y.y Mio. EUR 

Tasche ABC-Sehutzausrü-srumg 

0,9 Mio EUR 

Bildvcrslarkcr-ZiBifcnirDhre Aufsatz 

1 ,S Mio. EUR 

MSE Container mil Periphe niegerät HVPL H-cor 

0.3 Mio, EUR 

MSE Container mif Peripheriegerfit Einsatzlaizajnrt Phase tJ 

3.0 Min EUR 

RÜstsalz I..U flbetBiikung A 31 D 

O.a Mio. EUR 

ÄcricnurarüHluEig Sca-Lytii MK 

3.0 Mio, EUR 

IFR -Fähigkeit UK 1 D (FlugtUCirung naeh Instrumenten) 

4.0 Mio. EUR 

Intcgfafion HF' Funk Marine edapliv 

0,9 Mio EUR 

Atenigerät Minentaucher 

i.6 Mio, EUR 

Pulsanaiyse EloaufblärtilLg Bw 

1 .0 Mio. BUH 

BV 206 S Sanitäislrupp 

1,1 Min, EUR 

MincnschutzmüistBUuTig ächützenpanzjär Marder 

10,7 Miß. EUR 


L OperaIJnn KNI>URlNO FREEDOM (0£F> 

Die mililaribchen icivestiven BescEiaffiiiigefi für OEF tieiuhftlten nehetv einer Vidzuli] von 
kleinen Beschsnungsvorhnben folgende wesentliche Vorhaben: 


• Liiaerzielzuweiser 

• SpezialfjthlZCUge KampfiniltalbeHeitigung 

• PaTüjxrtgysl LE 

• BrnkumpfsloiTwiLmgerSle CI5AD 

■* Speicheccrwölerung INTERFACE 4 

• MG-Bcwaflnwng fpr MlC 41 

• Scwaflfnung MK R6 einüuhüc&lich Bordpakete ujid Ersatzfeite 

• FDrwBa:d-I[>ü-king-infrured (FLIR) -SysEem filr MK SS 


fl,4 Mio, BUR 
1,3 Mio. EUR 
O.ö Mio. EUR 
Mio. EUR 
fl.-l Mio. EUR 
Üfi Mio. EUR 
U4 Mio. EUR 
0,4 Mio EUR 


,1. INTl-HNATJONALSECURFrVASSJSTANCE FORCE (ISAF) 

Die mililünschen inceativen Beschaffinngen für den Einaatz ISAF beinhulieri neben einer 
Vtelzahi kleinen Bescliaffijngsvorhabcn Iblgcnde weminÜicliB Voriiaben; 


■ EinbausaEz LauispreeheraniBgc für Lauispreolierlnipp Oplnfo 

* Bmhnni {EIoKb) AuKbaustufe 

* UmrÜFitaäue WIESEL 

• Ausrüstüiigstnaterial Scibslsehulz 

• SchcEnzicI fnfraroi Pglmnc für SelbEischuü LFZ 

■ Körpersnhulzwebten 

« SichcrsEcIlLing Euisatzfbltigkeiil Ci f 53 und ballislischci' Schulz 


1,2 Mio. EUR 
L9 Mio EUR 
1,0 Mio EUR 
0,8 Min. EUR 
1,7 Mio. EUR 
1,6 Mio. EUR 
1,2 Mio. EUR 
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* C- 1 (iU ScIbfüRcliutz Tä i Lciurüstuiij; 

* Aulklärun^drühnä LUNA 

* FStigköiTJcrwamanl^ge Misaitc l^uwh Dclcctinn Syrttcm (MILDÜ) 
■ FcIdlagcnTialrrial Unicrkunll uiui Vcr|inc£unj^ MB^ar-E-Sltärif 

* AlIrtchotü-TriiiispDrt-FahHCul, DINGO 2 (BastsvetsEon) 

* ALilklSc^n^&ystcmpiikft GSM 

* Transportfeht^wK DU HO Feldjäger 
« tnfauterisC der Zukunft [IJZ) 

4 FcldlugermulCriill Fey^büd u.a. Wucitj^Faufbere^itullg^diiJ'at 
$eh5jfe[e Cx^tiUiner, Wannluftcrzcugcr und Klicnageräle 

* Mobile Überwachungstcchpllf Fekttngcr Feyzatwid u.n. Video- und 
[nfraroisci)5<oraussi3aung 

* FühiungsiiifnnnaCianssyülcrn FAUST £ 1 für FeMJäj^r 

* Fühning&informüCiousäyälem FAUST £ 1 Hlr Sauildtskj^fte 


Uß Mb. EUR 
5^ Mio. EUR 
2ß Mio. EUR 
3,3 Mio. EUR 
30^6 Mio. EUR 

2.6 Mio. EUR 

3.5 Mio. EUR 

1.7 Mb. EUR 
7,« Mb. EUR 

2,0 Mb. EUR 

|,il Mb. EUR 

1.5 Mb. EUR 


4. [nfrAtlruhlanUAnilftllittea: 

Im ZusÄmmcnhwig mit dtn ipbrnaftbualcn Fiiisät;!CT mirderi in den Em^au:gebbtco neben 
einer Viclaalit von kleineren BaumaOnahmen tilgende wcBcntljche InfrasuukturmBÜnubmen 
durchgefthrt; 

Einsat?.: wesentliche InFruB-trukturmaßnahmen : Ausgaben: 


SFOR^EUFOR SdtlusäibrecHnuAg EinsaCzbziLmlt Rajiooon 
Schlussabrecboungeu Medioovocüorgung 


0,3 Mb. EUR 


KFOR 


Opertüoü 

ENDURING 

FREEDOM 


Ncubuoj Ilundezwiiigeituiloge, 0,S Mb. EUR 

Kleine BnuinaIJnalitncii u.n. WiftfebaRs- und 
Unlcrkiinrtsgcbäudc 

Btiumaiinabinen Truppenübungsplalz Ktielz 0,4 Mb. BUR 


ISAF Abschluss Ncubsu flexible Unterkünfte und 2,2 Mb. BUH 

Verwrgyngsnet? in Küb«! 

Bau Betriebsfläehc und Kalk CK 53 m Tcrmn; 


ISAF PRT Kundus Neubau Untcrkuoftsgcbnudc, 
Rerttuugszcntnim, 

Wirtschafbi- und £ctreuung.Hj^iudjc, 
Slrußcn- und Wegebau, 
Mcdbnversurgung 


1,1 Mb. EUR 

6.0 Mb. EUR 

2.0 Mb EUR 
1,3 Mb. EUR 

1.0 Mb. EUR 


ISAF PRT FeyzabaJ EiitfrlädLing der Lbgenscllafl, 0,5 Mb. EUR 

BaumuCruibinen. um Wacbgeblude i&owic 
wtiiltire BnuiDBCnOlitnen iul Vtiräehbileilän 
Gebäuden tm Feldlager 
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